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NÖ Bedienstetenschutz-Kommission 
 

Tätigkeitsbericht 
über die Jahre 2021 bis 2023 

 
 

1 Allgemeines 

 

1.1 Kommission 

Mit Sitzungsbeschluss der NÖ Landesregierung vom 19. Jänner 2016,  

LAD3-BS-23000/111-2015, wurde die NÖ Bedienstetenschutz-Kommission gemäß 

§ 27 des NÖ Bediensteten-Schutzgesetzes 1998, LGBl. 2015, auf die Dauer von 

5 Jahren (bis Ende 2025) bestellt. Zum Zeitpunkt der Bestellung bestand die 

Kommission aus dem Vorsitzenden und sieben weiteren Mitgliedern. Zwei Mitglieder 

sind entsprechend § 27 Abs. 4 des NÖ Bediensteten-Schutzgesetzes 1998, 

LGBl. 2015 wegen Ausscheidens aus dem aktiven Landesdienst mit 31. Jänner 2022 

und mit 30. November 2023 aus der Kommission ausgeschieden. Im Februar 2022 

wurde bis zum Ablauf der laufenden Funktionsperiode, ein Mitglied bestellt.  

Derzeit besteht die Kommission aus dem Vorsitzenden und fünf weiteren Mitgliedern, 

die in Ausübung ihres Amtes weisungsfrei gestellt sind. 

Der Vorsitzende muss das Studium der Rechtswissenschaften abgeschlossen 

haben; mindestens ein Mitglied muss das Studium der Technik mit einer 

Studienrichtung für Hochbau, Maschinenbau oder Elektrotechnik abgeschlossen 

haben; ein Mitglied muss eine arbeitsmedizinische Ausbildung haben und ein 

Mitglied ist auf Vorschlag der Personalvertretung zu bestellen. 

 

1.2 Bericht an den Landtag 

Die NÖ Bedienstetenschutz-Kommission hat der NÖ Landesregierung gemäß 

§ 30 des NÖ Bediensteten-Schutzgesetzes 1998, LGBl. 2015, zweimal in ihrer 

Funktionsperiode über ihre Tätigkeit und die dabei gemachten Wahrnehmungen zu 

berichten. Dieser Bericht ist dem NÖ Landtag vorzulegen. 

Die NÖ Bedienstetenschutz-Kommission legt den ersten Bericht in dieser Periode 

vor. Dieser betrifft den Zeitraum der Jahre 2021 bis 2023. 
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1.3 Rechtsgrundlagen 

NÖ Bediensteten-Schutzgesetz 1998 (NÖ BSG 1998), LGBl. 2015-3 idF LGBl. 

Nr. 36/2017 

NÖ Bediensteten-Schutzverordnung 2003 (NÖ BSVO 2003), LGBl. 2015/1-6 idF 

LGBl. Nr. 81/2020 

 

 

2 Vorgangsweise 

 

Die NÖ Bedienstetenschutz-Kommission prüft im Rahmen der Bestimmungen des  

§ 28 Abs. 1 des NÖ Bediensteten-Schutzgesetzes 1998, LGBl. 2015.  

Grundlage für diese Prüftätigkeit sind in erster Linie die „Sicherheits- und 

Gesundheitsschutzdokumente“ der einzelnen Dienststellen. 

Die Sicherheits- und Gesundheitsschutzdokumente werden von der Abteilung 

Gebäudeverwaltung/Bedienstetenschutz den Dienststellen nach entsprechender 

Evaluierung zur Verfügung gestellt. 

Diese Unterlagen werden mit den Folgebetreuungsprotokollen der Präventiv-

fachkräfte ergänzt. Die Präventivfachkräfte (arbeitsmedizinischer Dienst, 

Sicherheitsfachkraft) betreuen regelmäßig die Dienststellen und dokumentieren dies 

in ihren Protokollen.  

Die NÖ Bedienstetenschutz-Kommission überprüft den Grad der Umsetzung der in 

diesem Dokument festgehaltenen erforderlichen Maßnahmen. 

 

Im Berichtszeitraum wurde vermehrt auf die für den Bedienstetenschutz 

erforderlichen Dokumentationen und Aufzeichnungen der Dienststellen geachtet. 

Dadurch soll gewährleistet werden, dass wiederkehrende Maßnahmen – sei es die 

Prüfung von Anlagen, Einrichtungen und Arbeitsmitteln oder regelmäßige 

arbeitsmedizinische Untersuchungen und vorsorgemedizinische Aktionen für 

Bedienstete – in regelmäßigen, den gesetzlichen Bestimmungen entsprechenden 

Intervallen durchgeführt werden. 

 

Die bei einer Überprüfung allfällig festgestellten Mängel werden in einem Protokoll 

festgehalten. Die geprüfte Dienststelle wird sodann aufgefordert, diese Mängel 
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unverzüglich zu beheben und darüber der NÖ Bedienstetenschutz-Kommission zu 

berichten.  

Die NÖ Bedienstetenschutz-Kommission verfügt – im Gegensatz zum 

Arbeitsinspektorat – nicht über die gesetzliche Möglichkeit, die Beseitigung 

festgestellter Mängel und Missstände durch behördliche Maßnahmen zu erzwingen. 

Mängelbehebungsaufträge, Mitteilungen an die Landesregierung und die 

Tätigkeitsberichte sind jene Instrumente, die der Gesetzgeber der 

NÖ Bedienstetenschutz-Kommission zur Herbeiführung eines gesetzeskonformen 

Zustandes in den Dienststellen des Landes zur Verfügung stellt. 

 

 

3 Prüfungsinhalte und wesentliche Ergebnisse 

 

Mit dem Ende der Pandemie bedingten Beschränkungen aus dem Jahr 2020 wurden 

bei den Überprüfungen 2021 bis 2023 bedeutend mehr Kontrollen durchgeführt um 

die im Jahr 2020 abgesagten Überprüfungen nachzuholen.  

Im Zuge der Überprüfungen wurden u.a. die Einhaltung der Verordnung 

explosionsfähige Atmosphären - VEXAT, BGBl. II Nr. 309/2004 i.d.g.F., die die 

Bediensteten vor explosionsfähigen Atmosphären schützt, überprüft. Da etwa in 

Straßenmeistereien (abhängig vom angewendeten Arbeitsverfahren) mit dem 

Auftreten von Explosionsgefahren gerechnet werden muss, wurden im Rahmen einer 

Evaluierung gemäß § 4 VEXAT mögliche Explosionsgefahren von einer externen 

Firma ermittelt und darüber ein Explosionsschutzdokument je betroffener Dienststelle 

erstellt. Gefahrenquellen sind z.B. Absauganlagen bei der Holzbearbeitung, 

Batterieladestationen, benzinbetriebene Motorgeräte, Lagerräume für brennbare 

Flüssigkeiten, Lacklager. 

Die Umsetzung der erforderlichen Maßnahmen, die in den Dokumenten vorgegeben 

sind, wurde vor Ort überprüft und mit den betroffenen Bediensteten besprochen. Auf 

die Wichtigkeit der Information und die Problematik der teilweise fehlenden 

Unterweisungen der in diesen Bereichen tätigen Bediensteten wurde wiederholt 

besonders hingewiesen.  

Ein weiterer Schwerpunkt der NÖ Bedienstetenschutz-Kommission war die Über-

prüfung der Brandschutzmaßnahmen. Neben der Überprüfung der Einhaltung von 

ausreichend und dem Gesetz entsprechend regelmäßig geschulten Bediensteten 
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wurden auch die Intervalle der Löschübungen kontrolliert. Hier musste leider 

festgestellt werden, dass keine regelmäßigen Einsatzübungen durchgeführt wurden. 

Diese Übungen sollen bewirken, dass sich die Bediensteten nicht erst bei einer 

unmittelbaren Gefahr mit der Bedienung von Löscheinrichtungen befassen, sondern 

den grundlegenden Ablauf der Bedienung beherrschen. Die NÖ Bedienstetenschutz-

Kommission hat auf die Wichtigkeit dieser Übungen hingewiesen. Bei den 

Landwirtschaftlichen Fachschulen und den Landesberufsschulen wird regelmäßig 

eine Brandschutzübung mit Semesterbeginn bzw. entsprechend dem Turnus (4-mal 

pro Jahr) durchgeführt. 

Leider ist festzustellen, dass in einigen Dienststellen keine Brandschutzbeauftragten 

oder Brandschutzwarte bestellt sind bzw. sich keine Bediensteten dazu bereit 

erklären, diese Aufgabe zu übernehmen.  

 

Ein weiterer Schwerpunkt war auch das Thema Erste-Hilfe. Hier wurde die 

Mindestzahl der ausgebildeten Ersthelferinnen und Ersthelfer und die 

Ausbildungsintervalle überprüft sowie die Kontrolle des Erste-Hilfe Materials 

hinsichtlich Anzahl, Zugänglichkeit, Kennzeichnung, Ablaufdatum und Anschlag der 

Namen der Erst-Helferinnen und Ersthelfer und div. Notrufnummern vorgenommen. 

Hier ist positiv anzumerken, dass bei allen Dienststellen eine ausreichende Anzahl 

an Erst-Helferinnen und Ersthelfern, regelmäßige Auffrischungskurse und 

einwandfreie Erste-Hilfe Kästen samt Aufschriften vorgefunden wurden.  

 

Bei den Baustellenüberprüfungen mussten keine Mängel festgestellt werden. Zudem 

kann auch positiv festgehalten werden, dass alle Bediensteten über eine persönliche 

Schutzausrüstung und einen angepassten Gehörschutz verfügen. 
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4 Häufigste Arten von Übertretungen nach betroffenen 

Verordnungen 

 

 

2021 2022 2023 

Arbeitsstättenverordnung (Brandschutz, Sicherung der 
Flucht) 28 18 17 

Arbeitsmittelverordnung (Unterweisung, Prüfpflichten) 
21 17 19 

Elektroschutzverordnung (Elektro- und 
Blitzschutzattest) 23 13 9 

Grenzwerteverordnung (z.B. Krebserzeugende und 
fortpflanzungsgefährdende Arbeitsstoffe, Holzstaub) 8 6 8 

Verordnung Explosionsfähige Atmosphären 
(Explosionsschutzdokument, Unterweisung, 
Prüfungen) 

21 15 12 

 
Bei den festgestellten Mängeln im Bereich der Arbeitsstättenverordnung handelt es 

sich hauptsächlich um schlecht eingestellte oder verkeilte Brandschutztüren, nicht 

funktionierende Schließfolgeregelungen, verstellte Fluchtwege, abgestellte 

Brandlasten in Fluchtbereichen oder um fehlende Eintragungen im Brandschutzplan 

nach baulichen Veränderungen. Die unbedingt erforderlichen Maßnahmen wurden 

noch im Zuge der Überprüfungen, soweit dies sofort umsetzbar war, behoben. 

Im Bereich der Arbeitsmittelverordnung, Grenzwerteverordnung und der Verordnung 

Explosionsfähiger Atmosphären fehlen teilweise die Unterweisungen der 

Bediensteten. Hierbei sind die Bediensteten über die Gefahren für Sicherheit und 

Gesundheit sowie über die Maßnahmen zur Gefahrenverhütung ausreichend zu 

informieren und über die Sicherheit und den Gesundheitsschutz zu unterweisen.  

Im Bereich der Elektroschutzverordnung wurden u.a. Mängel bei den 

wiederkehrenden Prüfungen festgestellt. Hier wurden die Prüfungsintervalle teilweise 

deutlich überschritten. Besonders im Jahr 2021 konnte dies auch mit mangelnder 

Verfügbarkeit der prüfenden Firmen begründet werden. 

Die anderen festgestellten Mängel fallen u.a. in die Kennzeichnungspflicht 

(Kennzeichnung von Glasflächen, zu geringer Durchgangshöhe, zulässige 

Lagermengen) 
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5 Weitere Aktivitäten der NÖ Bedienstetenschutz-Kommission 

 

Mitglieder der NÖ Bedienstetenschutz-Kommission nehmen an Arbeitsgruppen und 

Tagungen in Angelegenheiten des Dienstnehmer- und Dienstnehmerinnenschutzes 

teil und führen auf Anfrage auch Beratungstätigkeiten für Bauaufsicht führende 

Dienststellen durch. Dadurch soll vermieden werden, dass nach der Fertigstellung 

von Bauwerken noch Korrekturen oder Änderungen nach dienstnehmerschutz-

technischen Gesichtspunkten notwendig werden. 

 

Im Sozialpädagogischem Betreuungszentrum in Allentsteig wurde gemeinsam mit 

der Brandverhütungsstelle eine Begehung in der Dienststelle sowie ein ausführliches 

Beratungsgespräch hinsichtlich Brandschutz und Fluchtweg durchgeführt. 

 

Weitere Beratungen erfolgten auf dem Gebiet der Arbeitsmedizin (z.B. bei 

gefährlichen Arbeitsstoffen) und in sicherheitstechnischen Belangen (z.B. hinsichtlich 

sicherer Benutzung von Geräten und Anlagen) und bei der Beschaffung von 

persönlicher Schutzausrüstung (PSA). 

 

 

6 Statistik 

 

In den Jahren 2021 bis 2023 wurden 96 Dienststellen und 17 Baustellen mit 

insgesamt 4358 Bediensteten (2439 männlich und 1919 weiblich) überprüft. Dabei 

hat die NÖ Bedienstetenschutz-Kommission 477 Mängel festgestellt. 
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Im Jahr 2021 wurden 26 planmäßige Überprüfungen durchgeführt. Im Zuge der 

Überprüfungen der Straßenbauabteilungen und der Straßenmeistereien wurden auch 

5 Baustellen besichtigt. 

 

Dienststelle Bedienstete 
festgestellte 

Mängel 

Straßenmeisterei Sierndorf 42 5 

Straßenmeisterei Bruck/Leitha 59 4 

Straßenmeisterei Haag 48 2 

Bezirkshauptmannschaft Gänserndorf 133 10 

Straßenmeisterei Herzogenburg 44 6 

Landwirtschaftliche Fachschule Langenlois 46 51 

Straßenbauabteilung Wolkersdorf 21 5 

Betriebswerkstätte Wolkersdorf 8 14 

Straßenmeisterei Wolkersdorf 46 5 

Landesberufsschule Pöchlarn 14 13 

Straßenmeisterei Blindenmarkt 49 10 

Bezirkshauptmannschaft Horn 103 2 

Straßenmeisterei Horn 49 2 

Landesberufsschule Stockerau I 6 4 

Landesberufsschule Waldegg 59 2 

Landwirtschaftliche Fachschule Obersiebenbrunn 21 21 

Landwirtschaftliche Fachschule Hohenlehen 47 12 

Straßenmeisterei Neunkirchen 47 6 

Brückenmeisterei Neunkirchen 17 1 

Straßenmeisterei Eggenburg 46 12 

Landesberufsschule Baden 8 1 

Straßenmeisterei Persenbeug 50 11 

Straßenmeisterei Amstetten Nord 47 0 

Betriebswerkstätte Amstetten 10 7 

Straßenmeisterei Amstetten Süd 51 1 

Bezirkshauptmannschaft Tulln 142 0 
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Im Jahr 2022 wurden 30 planmäßige Überprüfungen durchgeführt. Im Zuge der 

Überprüfungen der Straßenmeistereien wurden auch 8 Baustellen besichtigt.  

 

Dienststelle Bedienstete 
festgestellte 

Mängel 

Straßenmeisterei Mank 49 5 

Straßenmeisterei Gföhl 48 5 

Straßenmeisterei Baden 41 1 

Straßenmeisterei Gänserndorf 45 9 

Straßenmeisterei Lilienfeld inkl. Stützpunkte 
Annaberg, Gscheid und Rohrbach 

50 16 

Straßenmeisterei Allentsteig 46 2 

Brückenmeisterei Aschbach 19 9  

Landesberufsschule Theresienfeld 11 2  

Landesberufsschule Zistersdorf 10 4  

Straßenmeisterei Weitra 49 3  

Sozialpädagogisches Betreuungszentrum Allentsteig 72 6  

KFZ-Prüfstelle Wr. Neudorf 5 0  

Straßenmeisterei Pöggstall 42 1  

Straßenmeisterei Gutenstein 35 0  

Sozialpädagogisches Betreuungszentrum Hollabrunn 85 3  

Straßenmeisterei Wr. Neustadt 43 2  

Straßenmeisterei St. Peter/Au 45 1  

Straßenmeisterei Waidhofen/Ybbs 44 2  

Bezirkshauptmannschaft Lilienfeld 64 0  

Straßenbauabteilung Waidhofen/Thaya 23 2  

Betriebswerkstätte Waidhofen/Thaya 7 6  

Bezirkshauptmannschaft Mistelbach inkl. 
Außenstellen in Wolkersdorf, Poysdorf und Laa/Thaya 

112 20 
 

Bezirkshauptmannschaft Melk 129 0  

Straßenmeisterei Dobersberg 44 2  
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Im Jahr 2023 wurden 40 planmäßige Überprüfungen durchgeführt. Im Zuge der 

Überprüfungen der Straßenbauabteilungen und der Straßenmeistereien wurden auch 

4 Baustellen besichtigt. 

 

Dienststelle Bedienstete 
festgestellte 

Mängel 

Bezirkshauptmannschaft Korneuburg 111 3 

Gebietsbauamt Korneuburg 24 2 

Landesberufsschule Eggenburg 13 18 

Bezirkshauptmannschaft Mödling 166 3 

Gebietsbauamt Mödling 24 0 

Bezirkshauptmannschaft Hollabrunn inkl. 
Außenstellen in Haugsdorf, Retz und Ravelsbach  

93 7 

Bezirkshauptmannschaft Waidhofen/Thaya 83 3 

Bezirkshauptmannschaft Amstetten 160 5 

Landesberufsschule Eggenburg, Standort Stockerau 2 1 

Bezirkshauptmannschaft Baden 213 0 

Straßenbauabteilung 1 Hollabrunn 26 1 

Betriebswerkstätte Hollabrunn 9 1 

Straßenmeisterei Zwettl 48 1 

Brückenmeisterei Zwettl 14 2 

Abteilung Brückenbau, Außenstelle Zwettl-West 10 3 

Bezirkshauptmannschaft St. Pölten 181 8 

Gebietsbauamt St. Pölten 32 1 

Sozialpädagogisches Betreuungszentrum Pottenstein 78 5 

Straßenmeisterei Pottenstein 34 11 

Straßenmeisterei Raabs/Thaya 46 0 

Straßenmeisterei Waidhofen/Thaya 46 2 

Straßenmeisterei Scheibbs 48 1 

Landwirtschaftliche Fachschule Warth 28 21 

Straßenmeisterei Kirchberg/Pielach 31 1 

Bezirkshauptmannschaft Krems 101 1 

Gebietsbauamt Krems 30 1 

Straßenmeisterei Schrems 49 9 

Landwirtschaftliche Fachschule Tullnerbach 29 4 

Landwirtschaftliche Fachschule Gießhübl 29 2 

Landwirtschaftliche Fachschule Phyra 33 16 

Straßenmeisterei Hollabrunn 43 9 

Agrarbezirksbehörde Außenstelle Hollabrunn 47 0 

Straßenmeisterei Mödling 54 2 

Landesberufsschule Langenlois 9 15 

Landesberufsschule St. Pölten 11 5 

Sozialpädagogisches Betreuungszentrum Schauboden 61 4 

Krisenzentrum „Die Brücke“ in St. Pölten 11 1 
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12. Dezember 2023 

Für die NÖ Bedienstetenschutz-Kommission 

Mag. Klemens Gundacker 

(Vorsitzender) 

 


